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Wir als Grüne Jugend Saar sehen uns als überzeugte Europäer*innen. Dabei möchten 
wir nicht Europa nicht nur mit seinen Vorteilen sehen, sondern Europa 
mitgestalten und verbessern. Die Europäische Union steht als Garant für 
Freiheit, Demokratie und Rechtsstaatlichkeit.

Doch um den rechtspopulistischen und europafeindlichen Strömungen zu entgegnen, 
müssen die Europäische Idee stärken und weiterentwickeln.

Die Grüne Jugend Saar setzt sich für die Europawahl 2019 dafür ein, Europa 
weiter zu demokratisieren. 
Wir sind überzeugt, dass strukturelle Änderungen Europa langfristig stärken 
können.

Dazu gehört, die durch den Brexit freigewordenen Plätze über transnationale 
Listen zu wählen. Auch unterstützen wir die Idee, die Hälfte aller Abgeordneten 
über transnationale Listen zu wählen.

Das Europäische Parlament ist von allen Institutionen als einzige direkt 
gewählt. Dazu soll es auch das Recht haben, Gesetzesvorschläge einzubringen.

Außerdem sollten Jugendliche als Akteure in der Europäischen Union gestärkt 
werden. Dazu sollte der Europäische Freiwilligendienst weiter ausgebaut und 
finanziell gefördert werden. Außerdem sollten die Rahmenbedingungen für 
europäisches ehrenamtliches Engagement verbessert und vereinfacht werden.

Die Forderung nach einem freien Interrail-Ticket für jede*n EU-Bürger*innen 
unterstützen wir ebenfalls. Nur so kann ein europäisches Gefühl von 
Zusammengehörigkeit vermittelt und Europa aktiv gelebt werden.

Wir fordern den Erhalt und die Ausweitung des Erasmus+ Programms. Gerade die 
Begeisterung Jugendlicher für Europa muss weiterverbreitet und gestärkt werden. 
Durch den Austausch werden die Ideen der Europäischen Union gelebt und zu 
persönlichen Idealen. Bildung verringert soziale Ungleichheit, bekämpft 
Stereotypen und fördert die Persönlichkeitsentwicklung. Für diesen 
internationalen Austausch müssen mehr finanzielle Mittel bereitgestellt werden. 
Wichtig ist, dass in allen Teilnehmerstaaten junge Menschen an Erasmus+ 
teilnehmen können, ungeachtet ihrer eigenen finanziellen Lage. Darüber Hinaus 
sollten Informationen über Erasmus+ leichter zugänglich gemacht werden und für 
die verschiedenen Möglichkeiten besser geworben werden.

Die Europäische Union scheint für viele weit weg und schwer greifbar zu sein. 
Die Europäische Union wirkt zunehmend gespaltener. Wir setzen uns für einen 
positiven und offenen Dialog über die Probleme und Chance Europas ein. Ohne 
Europäische Öffentlichkeit liegt es an uns, die Europäische Idee gegen 
Rechtspopulismus und Nationalisten zu verteidigen. Dies kann nicht darüber 
funktionieren, dass wir die EU nur unter ihren positiven Aspekten betrachten. 
Reformvorschläge sollten von allen europäischen Ländern diskutiert werden, statt 
schweigend oder kritiklos angenommen zu werden. Es ist nicht nur die Aufgabe der 
deutschen Bundesregierung, auf Reformvorschläge und andere Entwicklungen zu 
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reagieren, sondern auch, eigene Impulse für die europäische Integration zu 
setzen.

Wir müssen junge Menschen mobilisieren und ihnen aufzeigen, dass wir Europa 
gemeinsam gestalten können.

Dies bedeutet, auch auf regionaler Ebene für die Europäischen Werte und Ideen zu 
werben und eine Möglichkeit zur Beteiligung zu bieten. Die Grüne Jugend Saar 
fordert daher Bündnis 90/Die Grünen Saar auf, einen gemeinsamen europäischen 
Wahlkampf mit den Schwesterparteien in Frankreich und Luxembourg zu führen und 
das Wahlprogramm auf Englisch und Französisch bereitzustellen. Auch außerhalb 
des Wahlkampfes sollten grenzüberschreitende Veranstaltungen stattfinden, um 
gemeinsam für Europa einzutreten.

Vor allem Herausforderungen wie das Atomkraftwerk in Cattenom können wir nur 
gemeinsam mit den Nachbarländern angehen. Die Grüne Jugend fordert von allen 
Mitgliedern der Landesregierung und saarländischen Bundestagsabgeordneten, im 
Interesse der Gesundheit und Sicherheit aller Bewohner*innen der Region auf die 
französische Landesregierung einzuwirken.

Wir begrüßen die Überlegungen, internationale Schulen im Saarland zu gründen und 
Fremdsprachenangebote weiter auszubauen. Fremdsprachenangebote, insbesondere in 
Französisch und Englisch, sollen die europäische Zusammenarbeit stärken, Kinder 
und Jugendliche für Europa begeistern und sie für spätere Tätigkeiten im 
europäischen Raum qualifizieren.

Die Grüne Jugend Saar fordert außerdem die Verbesserung des Bildungsangebots an 
Schulen. Es sollte verstärkt die Geschichte, Bedeutung und aktuelle Entwicklung 
der Europäischen Union vermittelt werden. Dies kann durch Aktionstage, 
Bildungsfahrten und gemeinsamen Projekten mit den umliegenden EU-Ländern 
geschehen, sollte jedoch auch in den Lehrplänen mehr Raum finden.

Die Grüne Jugend Saar sieht sich selbst als Verband, der sich für eine starke 
Europäische Union einsetzt und die Entwicklungen durch die eigene 
programmatische Arbeit begleitet und diskutiert. Deswegen suchen wir als Verband 
die Vernetzung zu anderen Jugendorganisationen im europäischen Raum sowie zu 
europanahen Organisationen.
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